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Wie stelle ich erfolgreich ein Forschungsgesuch? 
 
Woran ist beim Schreiben eines Forschungsantrags zu denken? Worauf achten 
Gutachterinnen und Gutachter besonders? Im Folgenden sind - ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit - einige Hinweise und Tipps zusammengestellt. 
 
Allgemeine Hinweise 

• Lesen Sie Reglemente, Weisungen und Wegleitungen zur Gesuchseinreichung sorgfältig und 
halten Sie sich strikt an die Vorgaben (z.B. bezüglich Anzahl Zeichen/Seiten/Publikationen). Prüfen 
Sie, ob Sie die Voraussetzungen für die Antragstellung erfüllen. 

• Richtiges Timing: Informieren Sie sich rechtzeitig ( Wann ist der Eingabetermin? Welche 
Unterlagen müssen noch beschafft werden? Wie lange dauert es bis zum Entscheid?) und planen 
Sie ausreichend Zeit für die Vorbereitung, das Schreiben und Überarbeiten des Antrages ein. 

• Schreiben Sie so einfach und klar wie möglich und vermeiden Sie ausgeprägte Fachterminologie. 
Setzen Sie keine vertieften Vorkenntnisse der Gutachter voraus ( Gutacher/innen sind meist 
unter Zeitdruck und schätzen deshalb klare, verständliche und übersichtlich strukturierte Anträge). 

• Idealerweise lassen Sie Ihren Text von jemandem lesen, der ihn fachlich versteht, aber nicht direkt 
mit Ihrer Forschung zu tun hat. Durch „Betriebsblindheit“ entstandene Fehler wie unklare 
Formulierungen oder fehlende Erläuterungen lassen sich so vermeiden. 

• Prüfen Sie den Text zum Schluss nochmals auf Rechtschreibe-, Grammatik- und Tippfehler. Selbst 
ein inhaltlich einwandfreies Gesuch wirkt nachlässig, wenn sich solche Fehler häufen. 

• Warten Sie mit der Eingabe nicht bis zur letzten Sekunde. Bedenken Sie, dass Sie wahrscheinlich 
nicht die oder der Einzige sind, die oder der knapp vor der Deadline Dokumente elektronisch 
abschicken will, und dass das System daher überlastet sein könnte. 

 

Was zeichnet ein gutes Gesuch aus? Einige Aussagen von Gutachterinnen und Gutachtern 

• Das Gesuch ist sehr klar formuliert und auch für jemanden ausserhalb des unmittelbaren Fach-
gebiets verständlich. 

• Die Fragestellung ist originell, innovativ und spannend. Und vielleicht etwas überraschend. 

• Das Umfeld des Projekts wird beachtet ( Was ist bereits bekannt? Gibt es einen Diskurs zum 
gleichen Thema in einem anderen Gebiet? Wie positioniert sich mein Projekt in diesem Umfeld?). 

• Methoden und Experimente sind weder zu detailliert noch zu oberflächlich beschrieben und deren 
Wahl wird begründet. 

• Die Durchführung des Projekts im geplanten Zeitrahmen ist realistisch. 

• Die Gesuchstellerin/der Gesuchsteller hat bereits eine gewisse Erfahrung im Forschungsgebiet und 
idealerweise schon Vorarbeiten geleistet. 
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Der erfolgreiche Antrag 
Quelle: DFG, Erstantrag - Hinweise zur Antragstellung 
http://www.dfg.de/foerderung/grundlagen_dfg_foerderung/wissenschaftliche_karriere/erstantrag/sachbeihilfe/index.html (4.1.2011) 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 



 

Januar 2011 /bs Hinweise_Gesuchstellung.doc 
 3/4 

Projekt- und Personenförderung 

 
 

 

 
 

 
 



 

Januar 2011 /bs Hinweise_Gesuchstellung.doc 
 4/4 

Projekt- und Personenförderung 

 

 

 
Ablehnung - was nun? 

• Legen Sie sich einen „Plan B“ zurecht für den Fall, dass es mit dem Antrag nicht auf Anhieb klappt ( z.B. Eingabe bei anderen Förderinstrumenten). 

• Lassen Sie sich von einem negativen Entscheid nicht entmutigen. Ein abgelehntes Gesuch zu überarbeiten und nochmals einzureichen, führt in manchen 
Fällen zum Erfolg. 

• Nehmen Sie Gutachterkritik ernst, aber auf keinen Fall persönlich. Nutzen Sie spezifische und konstruktive Hinweise zur weiteren Verbesserung Ihres 
Projekts und Ihres Antrags. 
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